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Drei Laufverein-Triathleten beendeten "Quelle Challenge" in Roth erfolgreich  

 

Drei Triathleten des LV Deggendorf haben Mitte Juli beim "Quelle Challenge" in Roth über die klassische 

Triathlon-Langdistanz ("Ironman") teilgenommen und diesen auch erfolgreich beendet. Roth ist mit über 

3000 Teilnehmern einer der bekanntesten und größten Veranstaltungen dieser Art, bei dem zuerst 3,8 km 

geschwommen, dann 180 km geradelt und zuletzt noch ein Marathon (42,195 km) gelaufen werden 

muss.Zu den Startern zählte neben dem zweimaligen Hawaii-Sieger Norman Stadler auch die amtierende 

Hawaii-Siegerin Chrissie Wellington. Norman Stadler konnte seiner Favoritenrolle nicht gerecht werden 

und wurde trotz bester Radzeit nur Vierter bei den Männern. Chrissie Wellington hatte angekündigt eine 

neue Bestzeit bei den Frauen über die Langdistanz aufstellen zu wollen und sie setzte ihr Vorhaben in 

beeindruckender Weise in die Tat um. Mit sensationellen 8:32:06 Std. stellte sie eine neue Weltrekordzeit 

bei den Damen auf.Ganz besonders bekannt ist Roth für sein Publikum, das beim Schwimmen, entlang der 

Radstrecke und beim Laufen für eine unvergleichliche und einzigartige Stimmung sorgt. Vor allem am  

Solarer Berg fahren die Teilnehmer durch eine von tausenden Zuschauern gebildete schmale Gasse und 

werden durch die lautstarken Anfeuerungsrufe förmlich über den Berg getragen. Die  Deggendorfer 

Teilnehmer Christian Zisler, Inge Walter und Peter Pisinger reisten bereits am Vortag an, um ihre 

Startunterlagen abzuholen und die örtlichen Gegebenheiten mit den Wechselzonen und den 

verschiedenen Strecken genau zu inspizieren. Für Christian Zisler war es die zweite und für Inge Walter 

und Peter Pisinger bereits die dritte Teilnahme in Roth.Bei gutem Wetter und Temperaturen um die 25°C 

ging es am Morgen um 06.20 Uhr los. Als Erste des Trios startete Inge Walter, 45 Minuten später sprang 

Peter Pisinger und weitere fünf Minuten dahinter Christian Zisler ins 20°C warme Wasser des Main-

Donau-Kanals. Nach dem Schwimmen folgte die sehr abwechslungsreiche Radstrecke, die durch viele 

Ortschaften führte, in denen mehrere tausend Zuschauer die vorbeifahrenden Triathleten lautstark 

anfeuerten. Nach dem 2. Wechsel ging es auf die geschotterte Laufstrecke, die als Wendepunktstrecke 

entlang des Main-Donau-Kanales führte. Große Teile der Strecke wiesen keinen Schatten auf und sorgten 

so für reichlich Schweiß. Trotz Magenproblemen und Muskelkrämpfen beim Radfahren und 

Darmverstimmungen beim Laufen, beendete Peter Pisinger den Wettkampf mit 10:20:19 Std. in einer 

neuen persönlichen Bestzeit. Er belegte damit den 535. Gesamtrang und in seiner Altersklasse Platz 125. 

Christian Zisler erzielte mit 10:52:11 Std. Gesamtrang 888. und Platz 233 in seiner Klasse.  



Inge Walter konnte ihre bisherige Bestzeit ebenfalls unterbieten und kam in beachtlichen 11:56:21 Std.  

bei den Damen auf den 136. Gesamtrang und den 36. Platz in der Altersklasse. 

Eine Superleistung der drei Athleten des LV Deggendorf. 

Inge Walter und Peter Pisinger haben sich tags darauf gleich wieder für den Wettkampf in Roth am 18. Juli 

2010 angemeldet. 
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